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Jahresbericht 2017 des Präsidenten 
 
 
Liebe RVZ Mitglieder 
 
Mit Freude und Genugtuung dürfen wir auf ein erfolgreiches Vereinsjahr 2017 zurückblicken. 
 
2017 wurden drei weitere wichtige Etappenziele erreicht: 

- Der Rennverein hat seine Glaubwürdigkeit nach aussen zurückgewonnen, was für uns künftig bei der 
Sponsorensuche, die für die Durchführung von Pferderennen entscheidend ist, eine grosse Hilfe dar-
stellt. 

- Mit unserem OK unter der Leitung unseres Vorstandsmitglieds Reto Vanoli ist es uns gelungen wieder 
alle vier Renntage in Eigenregie durchzuführen, dies nachdem sich vor Jahresfrist die Green Turf Ra-
cing Association als Organisator der Rennen in den vergangenen vier Jahren dazu entschlossen hatte 
ihren Verein aufzulösen. 

 
 
                                   
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reto Vanoli als OK Präsident sowie seinem ganzen Team gebührt ein grosses Dankeschön. 
 
Somit hat der Rennverein den Tatbeweis erbracht, dass er wieder in der Lage ist, alle Rennen selbständig 
durchzuführen. 
 
- Anlässlich der ordentlichen Generalversammlung vom 6. April 2017 ist es uns gelungen unseren Vor-

stand im Hinblick auf die künftige Erneuerung mit vier neuen Mitgliedern zu ergänzen und somit die 
Zukunft zu sichern. 

 

 

 

 

 

 
Die vier neuen RVZ -Vorstandsmitglieder:  

Flurin Schmid, Nadja Romer, Claude H. Graf und Julian Allenbach (v.l.n.r.)  
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Rückblick auf die vier Renntage 2017 
 
Im Rahmen von vier Renntagen führte unser Verein total 30 offizielle Rennen, davon 21 Flach-, 3 Hinder-
nisrennen sowie 6 Trabfahren durch. Dabei wurden Preisgelder von insgesamt /IC пофΨллл ŀǳǎōŜȊŀƘƭǘΦ 
Dass dies überhaupt möglich wird, verdanken wir unseren Sponsoren, einerseits Firmen, Gönnern und 
Nahestehenden, die uns vertrauen, sowie unseren beiden Sponsorenclubs, dem Jockey Club, dem St. Le-
ƎŜǊ /ƭǳō ƻŦ [ǳŎŜǊƴŜ ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ {ǘƛŦǘǳƴƎ αDǊƻǎǎŜǊ tǊŜƛǎ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ½ǸǊƛŎƘάΦ hƘƴŜ ǎƛŜ ŀƭƭŜ wäre die Durchfüh-
rung von vier Renntagen unmöglich. 
 
Dass der Rennverein Zürich heute im Rennsport in der Schweiz eine unverzichtbare Rolle spielt zeigt auch 
die Tatsache, dass er im angelaufenen Jahr total 10 Grand Prix, wovon drei klassische Rennen mit ent-
sprechend hohen Preisgeldern, zusätzlich 14 Basisrennen bei den Galoppern, sowie 6 Trabfahren aus-
schreibt. Bei Ausfällen würden wohl Lücken entstehen, die nicht kompensiert werden könnten. Gerade 
darum gilt unser Dank all Jenen, die uns jeweils tatkräftig unterstützen! 
 
Wenn wir auf die einzelnen Renntage zurückblicken, geht es aber vor allem um Erlebnisse und Emotionen 
an die wir uns gerne erinnern: 
 

 
Renntag vom 7. Mai 2017 ς Zürcher Renntag  
 
Mit den Auftritten der Zürcher Knabenmusik im Rahmenprogramm und dem Einsatz zweier Zunftreiter 
ōŜƛƳ !ōƘƻƭŜƴ ŘŜǎ {ƛŜƎŜǊǎ ƛƳ αDǊƻǎǎŜƴ tǊŜƛǎ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ½ǸǊƛŎƘά ŜǊƘƛŜƭǘ ŘŜǊ ½ǸǊŎƘŜǊ wŜƴƴǘŀƎ ǎŜƛƴŜ ǳƴǾŜǊπ
kennbare Note, ganz im Sinne des Rennvereins, der jedem Renntag ein persönliches Thema zuordnet. 
 
    
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zünfter beim Abholen des Siegers im                Spiel der Knabenmusik der Stadt Zürich 
αDǊƻǎǎŜƴ tǊŜƛǎ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ½ǸǊƛŎƘά 

 
Trotz wenig einladenden Wetterverhältnissen kamen zur Saisoneröffnung gegen 5200 Zuschauer auf un-
sere Parkrennbahn und sahen ebenso spannenden wie hochstehenden Sport. Trotz starken Niederschlä-
gen am Vortrag präsentierte sich die Bahn bei tiefen Bodenwerten in ausgezeichnetem Zustand. 
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Einmal mehr Stand der «Grosse Preis der Stadt Zürich», das traditionelle Jagdrennen, getragen durch die 
Stiftung mit gleichem Namen im Zentrum des Zürcher Renntages. In einem Rennen, das die Zuschauer 
buchstäblich von den Sitzen riss, kämpfte sich im Duell um den Sieg der neunjährige BLINGLESS um eine 
halbe Länge vor dem drei Jahre jüngeren Schimmel BILLY FLY und dem folgenden BEBEL ins Ziel. 
 
 
 
oder  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BLINGLESS siegt BILLY FLY im Jagd-GP der Stadt Zürich               Siegerbild von SAILANA im «2000 Guineas» 
 
Als weiteren Höhepunkt folgtŜƴ ŘƛŜ αнллл DǳƛƴŜŀǎάΣ Řŀǎ ƪƭŀǎǎƛǎŎƘŜ wŜƴƴŜƴ ǸōŜǊ ŘƛŜ aŜƛƭŜ Ƴƛǘ ŘŜƳ beein-
druckenden StartςZielςSieg der Stute SAILANA für ihre Züchter und Besitzer Sandra Lony und Geri Moser. 
Die beiden Flach-Gipfeltreffen gewannen beim Steherrennen überraschend der Hürdler VAIHAU im Besitz 
von Andrea Kretschmer vor der Flachelite sowie im Meilen-GP TAKE A GUESS mit Tim Bürgin vor FILOU, 
der lange führte. 
 
 
     
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
Siegerbild VAIHAU im GP Flach 2300 m                      Siegerbild TAKE A GUESS im Meilen-GP 

 
Zwei weitere Galopp- sowie 3 Ponyrennen rundeten den spannenden und unfallfreien Renntag ab. 
 
 

Renntag vom 18. Juni 2017 ς αKidsΨ Dayά 
 
½ǳƳ фΦ aŀƭ ǿǳǊŘŜ ŘŜǊ ȊǳǊ ¢ǊŀŘƛǘƛƻƴ ƎŜǿƻǊŘŜƴŜ αYƛŘǎΨ 5ŀȅά ŀƭǎ CŀƳƛƭƛŜƴǊŜƴƴǘŀƎ ŀǳŦ ǳƴǎŜǊŜǊ wŜƴƴōŀƘƴ ōŜƛ 
Kaiserwetter und 7600 Zuschauern zum vollen Erfolg. Die Markenzeichen dieses Renntages bilden neben 
hochstehendem Pferderennsport, die Ausrichtung auf Familien mit Kindern, der Einbezug der beiden Stif-
ǘǳƴƎŜƴ ¢ƘŜƻŘƻǊŀ ǳƴŘ ²ǳƴŘŜǊƭŀƳǇŜΣ ŘŜƴŜƴ ƛƳ ±ŜǊƭŀǳŦŜ ŘŜǎ wŜƴƴǘŀƎŜǎ ƧŜ Ŝƛƴ /ƘŜŎƪ Ǿƻƴ /IC млΨллл 
überreicht wurden.  
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Zusammengefasst zog unser OK-Chef Reto Vanoli folgende Bilanz: 
 
α5ŀǎ ǿŀǊ Ŝƛƴ .ƛƭŘŜǊōǳŎƘǊŜƴƴǘŀƎΣ ŀƴ ŘŜƳ ŀƭƭŜǎ ȊǳǎŀƳƳŜƴƎŜǇŀǎǎǘ ƘŀǘΦ 5ƛŜ {ǘƛƳƳǳƴƎ ǿŀǊ ƘŜǊǾƻǊǊŀƎŜƴŘΣ 
die Rennen waren sportlich hochstehend und verliefen unfallfrei. Wir hatten sehr viele Kinder auf dem 
Platz und sind in jeder Hinsicht glücklich mit dŜƳ ¢ŀƎάΦ 5ŀ Ǝƛōǘ Ŝǎ ƴƛŎƘǘǎ ƳŜƘǊ ƘƛƴȊǳȊǳŦǸƎŜƴΦ 
 
 

Renntag vom 22. August 2017 ς αAfter Work Races Premium Rennenά 
 
Gegen 2700 Besucher verbrachten bei besten Bedingungen einen schönen Sommerabend und sahen 
spannende Rennen. Aus sportlicher Sicht wurden acht Premium Rennen (PMU) durchgeführt. 
 
Zwei sportliche Höhepunkte haben die Besucher bewegt: 
 
- Den Titel der Stutenkönigin holte sich SWEET SOUL MUSIC, 15 Jahre nachdem dies bereits ihre Mutter 

SOUL OF MAGIC gelungen war, dies nachdem bereits ihre drei Jahre ältere Schwester im ersten Flach-
rennen des Abends gewann. Als Züchterin, Trainerin und Besitzerin zeichnet sich Karin Sutter aus, ge-
ritten wurden beide von Dennis Schiergen. 

 
- Im grossen Flachrennen erzielte der 10-jährige NIGHTDANCE PAOLO mit Karin Zwahlen den unglaubli-

chen 8. Sieg auf der Pferderennbahn Dielsdorf vor seinem Trainingsgefährten LE COLONEL für das Ehe-
paar des Präsidenten RVZ sowie den Trainer Andreas Schärer. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SWEET SOUL MAGIC gewinnt das Stutenderby   Der 10-jährige NIGHTDANCE PAOLO vor seinem 

       Trainingsgefährten LE COLONEL 
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Die weiteren Flachrennen holten sich Miro Weiss aus Urdorf mit KONTRAST im Besitz des Stalls Redcap 
sowie LIGHT EVENT im Besitz des Ehepaares Brunner. 
  

 

 
Einlauf mit KONTRAST (vorne)    Siegerbild mit LIGHT EVENT 

 
Die zwei Trabrennen des Abends gewann der Stall Allegra mit CANONE DU BOCAGE und  
TILLEUL DΩ!NJOU. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
CANONE DU BOCAGE im 1. Trabrennen                          ¢L[[9¦[ 5Ω!bWh¦ ƛƳ нΦ ¢ǊŀōǊŜƴƴŜƴ ǸōŜǊ нолл Ƴ 

 
 
Das abschliessende Jagdrennen gewann BEBEL im Besitz von Falk und Cattoni, geritten von Anthony 
Lecordier vor BILLY FLY im Besitz des Stalles Iséllas. 
 
 

  

Siegerbild BEBEL mit Trainer A. Schärer              2. platzierter BILLY FLY im Jagdrennen 

 
 


